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nen, soweit sie mindestens 40 Mitglieder haben, sind im 
Verhältnis ihrer Stärke durch Minister oder Staatssekre­
täre vertreten. Staatssekretäre nehmen mit beratender 
Stimme an den Sitzungen der Regierung teil.

(2) Schließt sich eine Fraktion aus, so findet die Regie­
rungsbildung ohne sie statt.

(3) Die Minister sollen Abgeordnete der Volkskammer 
sein.

(4) Die Volkskammer bestätigt die Regierung und billigt 
das von ihr vorgelegte Programm.

Artikel 93
(1) Die Mitglieder der Regierung werden bei ihrem Amts­

antritt vom Präsidenten der Republik eidlich verpflichtet, 
ihre Geschäfte unparteiisch zum Wohle des Volkes und ge­
treu der Verfassung und den Gesetzen zu führen.

Artikel 94
(1) Die Regierung sowie jedes ihrer Mitglieder bedürfen 

zur Geschäftsführung des Vertrauens der Volkskammer.

Artikel 95
(1) Die Tätigkeit der Regierung in ihrer Gesamtheit 

endet mit der Annahme eines Mißtrauensantrages durch 
die Volkskammer.

(2) Der Mißtrauensantrag kommt nur zur Abstimmung, 
wenn gleichzeitig mit ihm der neue Ministerpräsident und 
die von ihm zu befolgenden Grundsätze der Politik vor­
geschlagen werden. Über den Mißtrauensantrag und diese 
Vorschläge wird in ein und derselben Abstimmungshand­
lung entschieden.


